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Allgemeines  

 

Lackbeschichtete Fensterprofile erreichen ihre volle Beständigkeit erst nach vollständiger Aushär-

tung. Während der ersten 3 Wochen müssen mechanische Beanspruchungen vermieden werden. 

Abdeckbänder innerhalb einer Woche, ohne Verwendung von scharfen Gegenständen entfernen. 

Zur dauerhaften Erhaltung der anspruchsvollen Oberflächen ist eine sorgfältige Reinigung und 

Pflege erforderlich. In manchen Regionen führt die überdurchschnittliche Luftverschmutzung zu hart-

näckig anhaftenden Ablagerungen, die nur schwer zu entfernen sind. Um stärkeren Schmutzabla-

gerungen vorzubeugen, empfehlen wir eine regelmässige Reinigung und Pflege der Fenster. 

 

 

Reinigung und Pflege 

Reinigung: Je nach Verschmutzungsgrad des Untergrundes wird mit leichten handelsüblichen, 

nicht scheuernden Haushaltsreinigern oder mit Grundreiniger N4582 auf einem befeuchteten Kunst-

leder- oder Baumwolltuch unter leichter Druckeinwirkung gereinigt. Danach wird mit frischem Was-

ser nachgespült.  

Anmerkung: Leichte Verfärbungen des Wassers bei der Erstreinigung kann von Farbnebel-Rück-

ständen herrühren und ist ganz normal. Dies ist kein Hinweis für eine Beeinträchtigung der Lack-

oberfläche.  

Pflege: Um dauerhaft geschützte Flächen zu erhalten, empfehlen wir die Pflege der Fensterprofile 

mit handelsüblichen milden Pflegemitteln (z.B. Autopflegemittel). Bei stärkeren Verschmutzungen 

oder Meeresklima empfehlen wir die Anwendung von Autopolituren. Auf Grund der Produktevielfalt 

und -eigenschaften empfiehlt sich einen Eignungsversuch an einer wenig sichtbaren Stelle durch-

zuführen. Die Häufigkeit der Pflege richtet sich nach Art und Standort des Objektes sowie des Farb-

tones. Normalerweise liegt der Pflegeintervall bei einem Jahr.  

Bemerkung: Lösemittelhaltige Reinigungs- und Poliermittel wie z.B. Nagellackentferner, Nitrover-

dünnungen oder sogenannte Plastikreiniger dürfen nicht verwendet werden. Die Anwendung von 

Scheuermitteln sowie eine trockene Reinigung mit dem Staubtuch oder ähnlichem ist unbedingt zu 

vermeiden. 
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Pflege der Beschläge und Dichtungen 

Beschläge: Damit die hochwertigen Beschläge jederzeit zuverlässig funktionieren, sollten die be-

weglichen Beschlagteile mindestens einmal pro Jahr mit Beschlägespray behandelt werden. 

Schwergängigkeit zeigt ev. schon früher die Notwendigkeit der Wartung an. Zur Reinigung sind die 

sichtbaren Beschlagteile einfach mit einem leicht angefeuchteten Tuch abzuwischen. 

Dichtungen:  Die umlaufenden Dichtungen sind regelmässig von Staub und anderen Ablagerungen 

zu befreien und mit einem Dichtungspflegemittel (z.B. Pflegemittel für Autodichtungen) zu behan-

deln. Ist eine Dichtung aus ihrer Haltenut gezogen worden, so kann sie einfach mit dem Daumen 

wieder in die Nut eingedrückt werden. Dafür keine spitzen Gegenstände verwenden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses Merkblatt gilt nur als Hinweis und unverbindliche Information. Die vorstehenden Angaben entsprechen dem letzten Stand unserer Erfahrung. Eine Gewähr für den Anwen-

dungsfall sowie eine Haftung schliessen wir aus. Dies gilt insbesondere für Mangelfolgeschäden. Eine Haftung durch Beratung unserer Mitarbeiter/innen kann von uns nicht übernom-

men werden. Insofern üben unsere Mitarbeiter/innen nur eine unverbindliche Informationstätigkeit aus. Die Bauaufsicht, die Einhaltung der Verarbeitungsrichtlinien und die Beachtung 

der anerkannten Regeln der Technik liegen ausschliesslich bei Verarbeiter, auch dann wenn unser Mitarbeiter bei der Verarbeitung vor Ort war. Bedingt durch technische Entwicklungen 

können Änderungen eintreten. Gültig ist die jeweils neuste Ausgabe dieser Information. In Spezialfällen verlangen Sie bitte eine separate technische Information. 


